
Herausragende Verdienste 

Siegfried"Spielvogel erhält Verdienstorden der BRD 

Neusäß/Augsburg. Der Bun­
despräsidem bat dem ehemali­
gen Diözesangeschäftsführer 
Siegfrled Spielvogel aus Neusäß­
Steppach den Verdienstorden 
der Bundesrepublik Deutsch­
land für herausragende Ver­
dienste um das Allgemeinwobl 
verliehen. Finanzstaatssekretär 
Franz JosefPschiererwird Spiel­
vogel die Ordensinsignien des 
Bundesverdienstkreuzes am 
Bande im Rahmen einer Feier­
stunde am Montag, 21. Februar, 
in München überreichen. 

ach mehr als 40-jähriger Tä­
tigkeit al Diözesangeschäfts­
führer ist Spielvogelim Sommer 
2007 aus dem Amt ausgeschie­
den . Er bat sich jahrzehntelang 
in herausragender beruflicher 
wie auch ehrenamtlicher Art 
unQ Weise beim Malteser Hilfs­
dienstengagien. Sein Einsatz für 
den Malteser-Hilfsdienst be­
gann bereits 1958 in Bamberg. 

Nach dem Abitur setzte er 
1960 sein Engagement in Augs­
burg in diesem Bereich fort. Be­
seelt von den Grund ätzen der 
Malteser unterstützte er maß­
geblich die ründung einer Ge­
schäftsstelle in seinem neuen 
Wohnort Gemeinsam mit 
Gleichge innten startete er so­
dann die Aufbauarbeit in Augs­
burg, so dass 1962 die Malteser 
ihre Geschäftsstelle in der Fug­
gerstadt beziehen konnten. Auf­
grund seiner Qualifikation und 

großen Erfahrung enolgte 1966 
seine Ernennung zum Ausbil­
dungsleiter und Diözesansekre­
tär beziehungsweise Diözesan­
geschäftsführer. Er wirkte feder­
führend mit amAufbau von eh­
renamtlichen Dienststellen und 
ehrenamtlichen Diensten in der 
Diözese Augsburg, wje zum Bei­
spiel Erste-Hilfe-AusbUdung, 
Schwestemhelferinnen-AusbU­
dung, Sanitätsausbildung, Sani­
tätsdienste, Behindertenfahr­
dienste, ICrankenttallSporte und 
Rettungsdienste, Hospizarbeit, 
mobil r sozialer Dienste und 
Malteser Jugend. Außerdem war 
er an der Schaffung . er Malte­
ser Dienststelle in Moskau 
(Hilfstransporte und Suppenkü­
che) beteiligt. 

Darüber hinaus halle er bei­
spielsweise die Ensatzleirung 
bei vielen Großveranstaltungen 
inne, unter anderem 1980 beim 
Papstbesuchin Augsburg. Auch 
war er an der PlanlUlg und 
Durchführung der seit 1974 jähr­
lich stattfindenden gemeinsa­
men Lourdes-Wallfahrten der 
Augsburger Malteser zusam­
men mit der Krankenfratemität 
und der Caritas beteiligt. Mehr 
als zwei Dutzend Mal begleitet 
er die Behindertenwallfahrtszü­
ge. Daneben organisiene und 
begleitete er schon vor der Wen­
de viele Hilfsgütertranspone 
nach Ost- und üdosteuropa. 
(pm) 


